
Bad Wildungen
An Kellerwald und EderseeMittwoch, 18. Mai 2011

Waldeck
Unser Dorf
DEHRINGHAUSEN. Dehring-
hausen nimmt am Regionalent-
scheid „Unser Dorf hat Zukunft“
teil. Um den Besuch der Bewer-
tungskommission vorzuberei-
ten, findet am Donnerstag, 19.
Mai , ein Ortsbegangmit Sigrid
Göbel vomFachdienstDorf- und
Regionalentwicklung statt. Treff-
punkt ist 15 Uhr vorm Dorfge-
meinschaftshaus. Alle sind herz-
lich eingeladen, mitzugehen.

Neue Konfirmanden
NIEDER-WERBE. Die Anmel-
dung der neuen Konfirmanden
des Kirchspiels Nieder-Werbe –
Basdorf – Ober-Werbe (Geburts-
jahrgang 1998/99 oder älter) ist
am Dienstag, 24. Mai um 16.30
Uhr im Niederwerber„Haus der
Natur . Die Aufnahme der neuen
Konfirmanden erfolgt dann im
GottesdienstamPfingstsonntag,
12. Juni.

Landfrauen
FREIENHAGEN. Es sind noch
Plätze frei zur Tagesfahrt der
Landfrauen amMontag, 30. Mai,
nach Köln. Das Programm sieht
folgendermaßen aus: Besichti-
gung des Schokoladenmuse-
ums, Stadtführung und Zeit zur
freien Verfügung. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen.
Anmeldungen beim Vorstand.

Akkordeon-Konzert
HÖRINGHAUSEN. Das für
Samstag, 21. Mai, geplante Kon-
zert unter der Linde wird auf ei-
nen späteren Termin verscho-
ben. Der neue Termin wird
rechtzeitig bekannt gegeben.

Einwohnermeldeamt
SACHSENHAUSEN. Auf Grund
eines technischenDefekts istdas
EinwohnermeldeamtWaldeck
bis voraussichtlich Mittwoch,
25. Mai, nur eingeschränkt er-
reichbar.

Edertal
TV-Laufgruppe
BERGHEIM. Die Laufgruppedes
TV Bergheim trifft sich Mitt-
woch, 18. Mai, um 18.30 Uhr am
Sportheim am Ederauen-Sport-
gelände. Interessierte Läufer
sind jederzeit willkommen.

Ortsbeirat
GELLERSHAUSEN. EineSitzung
des Ortsbeirates Gellershausen
beginnt heute um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus.

Jahre alt, wählten ihn die
Odershäuser zum Gemeinde-
vertreter. Kurz danach wurde
er in den Gemeindevorstand
berufen. Und schon mit 29
Jahren war er Vizebürgermeis-
ter. Nach vierjähriger Unter-
brechung seiner Tätigkeit in
der Ortspolitik wählten ihn
die Gemeindevertreter zum
Bürgermeister.

In die Amtszeit von Alfred
Hucke fielen unter anderem
der Ausbau der Ortsstraßen,
Bau des Kindergartens, des
Sportplatzes, des Sporthei-
mes, der Friedhofskapelle und
des Feuerwehrhauses sowie
der Ausbau und Erweiterung
des Schützenhauses zum Dorf-
gemeinschaftshaus wie auch
die Anlage des Tennisplatzes.

Neben seiner kommunalpo-
litischen Tätigkeit bekleidete
Hucke weitere Ehrenämter. 30
Jahre lang machte er sich als
Vorsitzender der Sängerbe-
zirks der Walddörfer um das

Sängerwesen verdient. Heute
ist er dessen Ehrenvorsitzen-
der. 25 Jahre war er Vorsitzen-
der des gemischten Chores,
der ihn ebenfalls zum Ehren-
vorsitzenden ernannte. 22 Jah-
re führte er als Vorsitzender
und Geschäftsführer die
Odershäuser Jagdgenossen-

schaft, dem Verkehrsverein
Helenental stand er ebenso
vor wie dem Verein zur Förde-
rung der Dorfgemeinschaft.
Über 25 Jahre war er Beisitzer
des Anhörungsausschusses
beim Landrat. Er war Mitglied
der Musterungskammer der
Bundeswehr und wirkte acht
Jahre als ehrenamtlicher Rich-
ter beim Schöffengericht in
Korbach. Im Jahr 2000 wählte
die Vereinigung der Altbürger-
meister in Waldeck ihn zu ih-
rem Vorsitzenden.

Der Magistrat ehrte ihn mit
der Bad Wildunger Ehrenna-
del. Der Mitteldeutsche Sän-
gerbund zeichnete ihn aus mit
einem Sonderehrenzeichen,
der Ministerpräsident verlieh
ihm 1981 den Ehrenbrief des
Landes, 1991 wurde ihm der
Bundesverdienstorden über-
reicht. Hucke: „Es macht mir
auch heute noch Freude,
wenn ich anderen helfen
kann.“ (hg)

ODERSHAUSEN. Seinen 80.
Geburtstag feiert heute der
frühere Odershäuser Bürger-
meister und langjährige Orts-
vorsteher Alfred Hucke. Seit
seinem 25. Lebensjahr enga-
gierte er sich für seinen Hei-
matort.

Er war Gemeindevertreter,
Beigeordneter, der letzte
Odershäuser Bürgermeister
und 25 Jahre ununterbrochen
Ortsvorsteher. Gärtnermeister
von Beruf, hatte er die elterli-
che Gärtnerei gemeinsam mit
seiner tüchtigen Frau zu ei-
nem ansehnlichen Gartenbau-
betrieb erfolgreich weiterent-
wickelt. Sein Herz indes
schlug frühzeitig für die örtli-
che Kommunalpolitik.

Hier entdeckte er seine ei-
gentlichen Interessen und er
konnte seine besonderen Ta-
lente zur Entfaltung bringen.
Der Jubilar erfuhr Anerken-
nung und Vertrauen seiner
Mitbürger. 1956, gerade 25

Kommunalpolitiker aus Leidenschaft
Langjähriger Ortsvorsteher und Bürgermeister: Alfred Hucke feiert heute 80. Geburtstag

Er feiert heute 80. Geburtstag:
Alfred Hucke. Reprofoto: Himstedt

anger, haben sich über 3000
Kinder für den Minimarathon
angemeldet. Auf dem Foto:
Schüler mit Betreuer Klaus Pe-
ter Schindzielorz (IGS) und
Günter Lehmann (Spatenleiter
der Laufabteilung des TV 08
Bergheim). (nh/ukl) Foto: nh

Laufabteilung des TV 08 Berg-
heim und Sportlehrer der IGS.
Die trainingseifrigen Schüler
und Betreuer warten nun auf
den großen Tag am Samstag,
21. Mai. Nach Angaben des
Cheforganisators des EON Kas-
sel Marathons, Winfried Aufen-

der haben sich gefunden und
trainieren zweimal wöchent-
lich auf denWegen entlang der
Ederauen.Dabei schaffen es die
Kinder mittlerweile eine Stre-
cke von fünf Kilometern zu be-
wältigen. Die Trainingsbetreu-
ung erfolgt durch Trainer der

Auch in diesem Jahr beteiligt
sich die Integrierte Gesamt-
schule Edertal am Mini Mara-
thon in Kassel. Das Netzwerk
Schule und Verein TV 08 Berg-
heim hat sich nach Auskunft
der Initiatoren dabei wieder
einmal bewährt. Rund 25 Kin-

Edertaler Kinder trainieren für Mini Marathon in Kassel

ODERSHAUSEN. Die Oders-
häuser Reisegruppe „Die Aus-
gekochten“ plant eine Zweit-
agesfahrt am 15./16. Oktober
an Rhein und Mosel. Zum ei-
nen soll die Bundesgarten-
schau in Koblenz besucht wer-
den und dann geht es mit ei-
ner Weinfahrt weiter in das
Moselstädtchen Winningen.

Anmeldeschluss mit einer
Anzahlung ist am 28. Mai.
Auch „Neuausgekochte“ sind
willkommen. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei
Marianne Viehmeier, 05621 /
71316 oder Mobil 0157/
76440897. (hg)

Fahrt an Rhein
und Mosel

HÖRINGHAUSEN. Die Feuer-
wehr Höringhausen plant eine
Tagesfahrt nach Fulda. Start
ist am Samstag, 28. Mai, 7 Uhr.
Auf dem Besichtigungsplan
steht ab etwa 10 Uhr das Feu-
erwehrmuseum, danach folgt
eine Führung durch die Ba-
rockstadt. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen geht
es weiter auf den Kreuzberg
mit dazugehörigem Kloster.
Die Ankunft in Höringhausen
ist gegen 19 Uhr geplant. Die
Fahrtkosten betragen rund 25
Euro pro Person. Der Fahrt-
preis beinhaltet die Busfahrt,
das Frühstück und alle Ein-
trittspreise. Anmeldungen
sind möglich bei Ingolf Wag-
ner, 05634/ 1612. (nix)

Feuerwehr
reist nach Fulda

BADWILDUNGEN. Mit der
Museumsnacht startet die Mu-
seumslandschaft Hessen Kas-
sel (MHK) in Schloss Friedrich-
stein ein neues Angebot für
Familien mit Kindern und für
Schulklassen. Ein vierseitiger,
bunt gestalteter Rallyebogen
leitet die jungen Besucher am
Samstag, 21. Mai, mit einem
Frage-Antwortspiel durch das
Museum.

„Wir haben damit ein tolles
Angebot für die ganze Familie,
das neben den Bürgern aus
Bad Wildungen auch Urlaubs-
gäste ansprechen wird“, hofft
Sammlungsleiterin Dr. Antje
Scherner. Gerade Familien,
deren Kinder nicht so gerne in
Museen gehen, solle der Bo-
gen neugierig machen. 13 teil-
weise knifflige Fragen sind zu
lösen.

Dafür müssen die Kinder
nicht nur Exponate in den
Räumen finden, sondern auch
besonders genau hinsehen.
Die Fragen befassen sich mit
Waffen, Jagdgerät und Unifor-
men. Eltern, Pädagogen und
Begleitpersonen bekommen
an der Kasse auf Wunsch ei-
nen Lösungsbogen mit Ant-
worten und Hintergrundinfor-
mationen.

So können sie die Kinder
auf der Rallye begleiten und
anleiten. Das Ziel soll den Kin-
dern mit einem kleinen Ge-
schenk versüßt werden. (nh/
ukl)

Eine Rallye
im Schloss
Friedrichstein

25 000 Euro wur-
den im Parterre
vier Räume für
die Gemäldeaus-
stellung herge-
richtet. Die Reno-
vierung wird von
einem privaten
Sponsor finan-
ziert, zwei davon
sind schon zur
Museumseröff-
nung fertigge-
stellt. In den Räu-
men wird ein um-
fassender Quer-
schnitt durch das
künstlerische
Schaffen des „Ma-
lers der Walde-
cker Landschaft“
gezeigt.

Es sind Werke eines Man-
nes, der zu Lebzeiten in seiner
Wahlheimat schon zur Legen-
de wurde. Dies vor allem
durch seine sehr populäre
Malkunst, aber auch wegen
seines eigenwilligen Lebens-
stils, an den sich manche älte-
re Menschen in Kleinern noch
erinnern.

Willi Tilmanns wurde in
Düsseldorf geboren und kauf-
te 1919 vom damaligen Bür-
germeister Kleinerns ein
Grundstück für 500 Mark.
Hier baute der Maler ein Haus

BADWILDUNGEN. In der
Kurstadt eröffnet ein drittes
städtisches Museum. Am
Samstag, 21. Mai, anlässlich
der ersten Bad Wildunger Mu-
seumsnacht, wird das Atelier
Willi Tillmans eröffnet.

An prominenter Stelle, in-
mitten der Brunnenallee di-
rekt neben der
Stadtklinik ge-
legen, wird das
Museum um
17 Uhr von
Bürgermeister
Volker Zim-
mermann und
dem ehemali-
gen Museums-
leiter Dr. Vol-
ker Brendow
offiziell für Besucher frei gege-
ben.

Brendow startet dann auch
zur ersten Führung und erläu-
tert den Besuchern das Werk
des Malers Willi Tillmans,
(1888-1985), erzählt von des-
sen Arbeit und seinem Leben
in Kleinern. Brendow kann
aus erster Hand berichten, er
besuchte den Künstler oft in
seinem Atelier in Kleinern.

Das städtische Gebäude an
der Brunnenallee 17 wurde bis
vor einem halben Jahr von ei-
ner Tanzschule genutzt. Mit
einem Kostenaufwand von

Atelier zeigt Werke
von Willi Tillmans
Ein drittes Museum wird in der Kurstadt eröffnet

und Atelier, in dem er Jahr-
zehnte lang in selbstgewähl-
ter Einsamkeit und größter
persönlicher Bescheidenheit
lebte und arbeitete.

Der Künstler wurde damals
im Waldecker Land auch vom
gerade seines Amtes enthobe-
nen Fürsten telegrafisch will-
kommen geheißen: „Entbiete
meinen Glückwunsch zur
Haushebe! Schätze mich
glücklich, dass ein großer
Künstler sich in unserem Land
dauerhaft ansiedelt“, heißt es
darin. (zcm)

Eröffnung einer Dauerausstellung: ein Werk
vonWilli Tillmans zeigenDr. Volker Brendow
(links) und Museumsmitarbeiter Jochen Ar-
nold. Fotos: Senzel

Selbstbild-
nis: Willi
Tillmans

BUHLEN. Der Ortsbeirat Buh-
len traf sich zur konstituieren-
den Sitzung. Einstimmig wur-
den Elmar Schultze-Ueber-
horst (WIR für Buhlen) als
Ortsvorsteher, Martin Brem-
mer (SPD) als Stellvertreter
und Reinhard Beyer (WIR für
Buhlen) als Schriftführer ge-
wählt. In dem Edertaler Orts-
teil hatten sich zwei Listen zur
Wahl gestellt. Hierbei entfie-
len auf die Liste „WIR für Buh-
len“ drei Sitze, auf die Liste
der SPD zwei Sitze.

„Durch dieses Ergebnis er-
hielt die Wählergemeinschaft
die Mehrheit im Ortsbeirat
und der von ihr angestrebte

Ortsvorsteher-
wechsel konn-
te durchge-
führt werden“,
heißt es in ei-
ner Pressemit-
teilung.

Die weite-
ren Mitglieder
des Ortsbeira-
tes sind Tobias
Michel (WIR

für Buhlen) und Kurt Rabe
(SPD). Der scheidende Ortsvor-
steher sei nicht zu der Sitzung
erschienen. Von den ehemali-
gen Ortsbeiratsmitgliedern
wurde Friedrich Seibel von
Bürgermeister Wolfgang Gott-
schalk geehrt.

Der neue Ortsbeirat be-
dankte sich für die bisherige
Arbeit der ausscheidenden
Ortsbeiratsmitglieder Daniel
Rabe und Harald Schäfer.
Durch die neue Zusammenset-
zung des Ortsbeirates werde
die angebliche Spaltung des
Ortes durch zwei Listen keine
Rolle mehr spielen.

Mit neuer Schaffenskraft
sollen verschiedene Projekte
im Ort angegangen werden,
wie etwa der Weg zur Fried-
hofskapelle, Sitzgelegenhei-
ten am Radweg und die Ver-
schönerung des Dorfkumps.
(nh/ukl) Foto: Klein

Beirat wählte
Elmar Schultze-
Ueberhorst

Elmar Schult-
ze-Ueber-
horst

EDERTAL. Die Jugendfeuer-
wehr Edertal besucht in der
Zeit vom 23. bis 31. Juli die
Partnerfeuerwehr aus Horni
Cermná in der Tschechischen
Republik. Neben dem Besuch
Europas größter Tropfstein-
höhle, Wanderungen, Erkun-
dungen am Lagerort und ei-
nen Abstecher nach Brünn,
steht noch ein Besuch der
Stadt Pilsen auf dem Pro-
gramm.

Mitmachen kann jeder zwi-
schen zwölf und 18 Jahren;
der Fahrtkostenbeitrag be-
trägt 150 Euro für die Fahrt,
Unterkunft, Eintrittsgelder
und Verpflegung. Anmelde-
schluss ist Sonntag, 29. Mai.

Weiter Informationen über
das Programm, die Anmel-
dung und langjährige Freund-
schaft zwischen Edertal und
der Partnergemeinde Horni
Cermna in der Tschechei sind
auf Internetseite der Jugend-
feuerwehr Edertal unter
www.jugendfeuerwehr-eder-
tal.de zu finden. (nh/sch)

Jugendwehr
besucht Partner
in Tschechien


